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1 Einführung

Landschaftsrahmenplan = Naturschutzfachlicher Fachbeitrag

Erfassung des aktuellen Zustands von Natur und Landschaft 

Grundlage:

• Flächendeckende Biotoptypenkartierung nach Luftbildern
• § 30 gesetzlich geschützte Biotope (356 ha)
• § 22 Ödland (55 ha)
• landesweit wertvolle Bereiche (832 ha)
• Bereiche mit besonderer Bedeutung für Natur und Landschaft (2200 ha)
• Vögel (1343 ha)
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Umwelt

Fortschreibung des Landschaftsrahmenplanes für den Landkreis Ammerland

2.1 Räumliche Verteilung der Biotop- Obergruppen

2 Statistische Auswertungen
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2.1 Prozentuale Flächenanteile der Biotop-Obergruppen
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2.1 Prozentuale Anteile der Wertstufen an der Gesamtlandkreisfläche
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2.2 Flächenanteile der verschiedenen Biotoptypen in der Obergruppe Wald
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2 Statistische Auswertungen

2.3 Flächenanteile der verschiedenen Biotoptypen in der Obergruppe Grünland

~ 10 %
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2.3 Flächenanteile der Wertstufen in der Obergruppe Grünland



Artenarmes Intensivgrünland mittlere bis geringe Bedeutung 

Mesophiles Grünland hohe bis sehr hohe Bedeutung 



~ 70 %



2 Statistische Auswertungen

• Verantwortungsarten für den Landkreis Ammerland
lokal gefährdete Arten

• Verbreitung ausgewählter Tierarten
Brut- und Gastvögel

• Weitere Artengruppen aus Datensammlung
Fledermäuse
weitere Säuger
Fische
Amphibien
Reptilien
Tagfalter 
Libellen
Pflanzenarten
Vögel

2.5 Faunistische Daten (Tierarten)



2 Statistische Auswertungen
2.5 Faunistische Daten

Quelle: www.BUND.de, Stand: August 2018 



3 Zusammenfassende Bewertung

Zusammenfassung aller Biotoptypen mit hoher / sehr hoher Bedeutung:

• Nach anerkannten Methoden des NLWKN:
 Biotoptypen nach Luftbild (Grünland, Wald, Moor, Gewässer,…)
 § 30 gesetzlich geschützte Biotope
 § 22 Ödland
 landesweit wertvolle Bereiche
 Bereiche mit besonderer Bedeutung für Arten und Lebensgemeinschaften
 Fauna (Brut- und Gastvögel, Amphibien, Fledermäuse,…)

• Nach folgenden Kriterien: 
 Entfernung voneinander nicht mehr als 100 m
 mind. 20 m breit
 mind. 5 ha groß
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Karte 1: „Arten und Biotope“ mit überlagernden Beeinträchtigungen

3 Zusammenfassende Bewertung
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Karte 3: „Boden und Wasser“

3 Zusammenfassende Bewertung



Planungsgruppe 
Umwelt

Fortschreibung des Landschaftsrahmenplanes für den Landkreis Ammerland

Ausschnitt Karte 3: „Boden und Wasser“ 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


